
 
 
 
 
Stellenausschreibung 
 
 
An der Fakultät Kunst und Gestaltung der Bauhaus-Universität Weimar ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die  
 

Juniorprofessur (W1) 
»Typografie und Schriftgestaltung« 

 
zu besetzen. 
 
Die Bauhaus-Universität Weimar ist eine international etablierte Universität, die durch die Fakultät Kunst 
und Gestaltung die Aufgaben der Kunsthochschule des Landes Thüringen wahrnimmt. Diese Aufgaben 
bestimmen wesentlich das Selbstverständnis der Fakultät, das sich in der Struktur des Weimarer Modells 
manifestiert. Dieses besteht in der Verbindung der zentralen Lehrform des Projekts mit einer 
hervorragenden Werkstätten-Ausstattung und der interdisziplinären Zusammenarbeit mit anderen 
Fachkulturen, die in der Durchdringung von Praxis und Wissenschaft in Weimar einen besonderen 
Stellenwert erhält. 

Gesucht wird eine anerkannte Gestalterin, ein anerkannter Gestalter, die/der zugleich über hochschul-
pädagogische Eignung verfügt. Die Person soll befähigt sein, die medienspezifische Umsetzung von 
Typografie und Schriftgestaltung von der massenwirksamen Alltagsware bis hin zum künstlerischen Werk 
zu vermitteln. Sie soll ihre Praxis von einem konzeptuellen Standpunkt aus vertreten und die inhaltliche 
Reflexion als integralen Bestandteil der Lehre begreifen. 
 
Die Professur »Typografie und Schriftgestaltung« stellt einen wesentlichen Baustein im Lehrangebot des 
Studiengangs Visuelle Kommunikation mit den zugehörigen Lehrgebieten Grafikdesign, Fotografie, 
Crossmediales Bewegtbild und Bild-Text-Konzeption dar. Gleichwohl soll die Stelleninhaberin, der 
Stelleninhaber ihre/seine Lehre auch für interdisziplinäre Projekte mit den Studiengängen Freie Kunst, 
Lehramt Kunsterziehung an Gymnasien, Produkt-Design, Medienkunst/Mediengestaltung sowie mit den 
Fakultäten Architektur und Urbanistik sowie Medien öffnen.  
 
Zum Aufgabengebiet gehören:  
- die Vermittlung der Geschichte der Schriftgestaltung und der Typografie;  
- die Vermittlung des aktuellen Diskurses über angewandt-gestalterische und künstlerische Typografie 

und Schriftgestaltung;  
- die Vermittlung der Konzeption und Realisierung von Schriften, Wortmarken, Plakaten, Publikationen, 

freien Ausstellungen bis hin zu diversen Plattformen des Austausches und der Kooperation, 
einschließlich interaktiver und bewegter Anwendungsformen in stationären oder mobilen Medien; 

- die Betreuung von Abschlussarbeiten vom BA über den MA bis zu Promotionen im Ph.D.-Studiengang 
der Fakultät; 

- der Aufbau und die Pflege eines eigenständigen Forschungsfeldes im Fachgebiet der Professur. 
 
Vorausgesetzt werden ein abgeschlossenes einschlägiges Hochschulstudium, mehrjährige praktische 
Erfahrung im Fachgebiet sowie erste hochschulpädagogische Erfahrungen. Die allgemeinen 
Einstellungsvoraussetzungen sind in § 89 Thüringer Hochschulgesetz geregelt. Die Bauhaus-Universität 
Weimar misst der Betreuung der Studierenden große Bedeutung bei und erwartet von den Lehrenden 
eine entsprechende Präsenz an der Universität. Die Fähigkeit, Lehrveranstaltungen auch in englischer 
Sprache durchzuführen, wird genauso erwartet wie die Mitwirkung in der universitären Selbstverwaltung. 
Die Bereitschaft zum Einwerben von Drittmitteln wird vorausgesetzt. 
 
Die Stelle ist teilzeitgeeignet. Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen und einer Besetzung der 
Stelle in Vollzeit erfolgt die Einstellung in ein Beamtenverhältnis auf Zeit. Das Dienstverhältnis ist auf drei 
Jahre befristet, nach positiver Evaluation der erbrachten Leistungen erfolgt eine Verlängerung um weitere 
drei Jahre. Das Lehrdeputat beträgt 12 LVS, nach positiver Zwischenevaluation 16 LVS. 



 
Die Bauhaus-Universität Weimar verfolgt eine gleichstellungsfördernde, familienfreundliche 
Personalpolitik. Zu den strategischen Zielen der Universität gehört, den Frauenanteil in Lehre und 
Forschung zu erhöhen. Die Bauhaus-Universität Weimar bittet daher qualifizierte Gestalterinnen 
ausdrücklich um ihre Bewerbung. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Ihre Bewerbung, mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen, richten Sie bitte unter Angabe der 
Kennziffer K+G/JP-01/19 bis zum 22. März 2019 an: 
 
 

Bauhaus-Universität Weimar 
Fakultät Kunst und Gestaltung 
Dekanat 
Geschwister-Scholl-Straße 7 
99423 Weimar 

 
 
Hinweise zum Datenschutz  
Da der verschlüsselte Empfang Ihrer E-Mail seitens der Bauhaus-Universität Weimar aktuell noch nicht 
gewährleistet werden kann, bitten wir zum Schutz Ihrer personenbezogenen Daten im Falle der elektro-
nischen Bewerbung um Übermittlung Ihrer Bewerbungsunterlagen per verschlüsselter ZIPDatei unter 
Benutzung der Kennziffer K+G/JP-01/19. Es wird darauf hingewiesen, dass bei unverschlüsselter Über-
mittlung der Bewerbung die Vertraulichkeit der Information für diesen Übertragungsweg nicht gewähr-
leistet ist. 
Bei der Übermittlung Ihrer Bewerbungsunterlagen in elektronischer Form gilt Ihre Zustimmung als erteilt, 
die E-Mail und deren Anhänge auf schädliche Codes, Viren und Spams zu überprüfen, die erforderlichen 
Daten vorübergehend zu speichern sowie den weiteren Schriftverkehr (unverschlüsselt) per E-Mail zu 
führen. 
Die weiteren Hinweise zum Datenschutz gemäß Art. 13 EU-Datenschutzgrundverordnung (EUDSGVO) 
finden Sie unter: »Hinweise zum Datenschutz für Bewerberinnen und Bewerber« auf unsere Internetseite 
unter: https: //www.uni-weimar.de/de/universitaet/aktuell/stellenausschreibungen/ 
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